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Zur TagesgeWchte
Parlamentarische Nachrichten

Die Auflösung des Abgeordnetenhauses wird durch
Allerhöchste Verordnung am 14 Oktober erfolgen Die
Neuwahlen sind aus den 20 Oktober für die Wahlen der
Wahlmänner auf den 27 für die Wahlen der Abgeordne
ten angesetzt

Zu den Wahlen
Die Magdeb Ztg plaidirt eifrig dafür daß die

Wähler des Wahlkreises Wernigerode die bisherige zum
Ersatz für den Abg Struve in Aussicht genommene Kandi
datur des Prof vr Gosche fallen lassen und sich für den
Herrn von Gustedt aussprechen möchten

Im Wahlkreise Stendal sind als Kandidaten für
das Abgeordnetenhaus Dr Thiel und Abg Sombart ernannt
worden

Berlin 11 Oktober Sr Majestät Schiff Augusta
ankerte am 6 d aus der Rhede von Plymouth und beab
sichtigte am 10 d wieder in See zu gehen

Nach dem Pester Lloyd hat der Russische Kaiser
zu Gortschakosf gesagt Ich verbiete ihnen Krieg zu machen
um den Frieden zu Wege zu bringen Die persönlichen
Wünsche Alexanders II für die Erhaltung des Friedens sind
ja bekannt Daß er aber auch wirklich jene oder ähnliche
Worte gesprochen hat dafür dürfte eine Aeußerung bürgen
die man im Frühsommer bei der Anwesenheit des Kaisers
in Berlin im hiesigen Russischen Botschaftshotel hören konnte
Ueber die Stimmung des Ezaren von dem Botschaftsperfonal
befragt antwortete ein hochgestellter Herr aus der unmittel
baren Umgebung Alexanders derselbe Habe unterwegs aus
drücklich verboten das Wort Krieg in seiner Gegenwart
auszusprechen Es war Niemand unter den Höreren der
daran gezweifelt hätte daß der Kaiser sich derart ausgedrückt
ob aber alle angenehm davon berührt waren ist eine andere
Frage Die Strömungen am Russischen Hofe haben sich
damals wie heute als gleich stark bewiesen denn bald gewann

die eine bald die andere die Oberhand Die Vorschläge
welche Rußland in den letzten Wochen an die Mächte ge
langen ließ und die sich häusig unter einander widersprachen
boten das lebendigste Bild der Kriegs und Friedensströmung
in der dortigen Regierungsregion Dazu gehört auch die
von dem Petersburger Kabinet gestellte Alternative einer be
waffneten Intervention oder der Annahme eines Waffenstill
standes Man wußte hier daß sich Czar Alexander mit
gewohnter Friedensliebe für den Waffenstillstand aussprach
weil derselbe die Möglichkeit bot mit Oesterreich zusammen
zu gehen Wenn der Czar dennoch den Ratschlägen betreffs

der Okkupation Türkischen Gebiets Gehör schenkte so geschah
es nur damit durch diese Forderung die Türkei von dem
Ernste der Situation überzeugt werden solle

Darmstadt 11 Oktober Die 2te Kammer ist auf
den 18 d einberufen worden Hauptberathungsgegenstand
der ersten Sitzung ist ein Gesetzentwurf wegen Erhöhung der
Lehrergehalte

Wien 9 Oktober Die Lage verdüstert sich zusehends
Alle eingeweihten und betheiligten Kreise so meldet uns
heute unser Gewährsmann sind von der Ueberzeugung
durchdrungen daß weder der Waffenstillstands noch der
Conferenz Vorschlag Aussicht habe zur Ausführung zu ge
langen Die ausführlichen Daten die uns von der russisch
galizischen Grenze über russische Truppenbewegungen zugehen
sind geeignet auch dem vertrauensseligsten Gemüth einige
Zweifel in die Friedensliebe des Ezaren einzuflößen Was den
Eongreß Vorfchlag anbelangt so versichert heute die Wiener
Abendpost daß derselbe noch von keiner Seite offiziell ge
stellt worden ist Der Pol Corr schreibt man aus
Petersburg 5 Oktober daß man im gegenwärtigen Augen
blick an leitender Stelle der Ansicht sei daß die Situation
durch langwierige Verhandlungen noch verworrener würde
und daß man jetzt auch überhaupt nicht Worte sondern
Thaten bedürfe Eine Eonferenz heißt es in dem Schreiben
weiter wird erst nöthig sobald die thatkräftige Aktion mit
Erfolg gekrönt sein wird zur Bestätigung und weitern
Ordnung des bereits Geschehenen

Worin die thatkräftige Aktion von der hier die
Rede ist zu bestehen hätte wird aus einer andern offiziösen
Mittheilung klär derzufolge Rußland für den Fall als der
Waffenftillstands Vorschlag von der Pforte abgelehnt werden
sollte das Mediationswerk und damit die Aktion der Diplo
matie als beendigt betrachten würde Aus dem Diploma
tischen ins Gemeinverständliche übersetzt heißt das Rußland
wird in dem Falle der Ablehnung des Waffenstillstandes
die angedrohten Zwangsmaßregeln gegen die Türkei zur
Anwendung bringen Diese Erklärung des Petersburger
Kabiuets kann Niemanden überraschen der die Politik Ruß
lands seit dem Ausbruche der gegenwärtigen Krise im
Orient verfolgt hat

Belgrad 10 Oktober Fürst Milan hat im Ein
verftändnisfe mit der Regierung offiziell allen Behörden ver
boten den Königstitel in irgend einer Weise zu gebrauchen

Bukarest 10 Oktober Sämmtliche rumänische Eisen
bahnverwaltungen haben bereits Einrichtungen verfügt um
regelmäßige Russen Transporte befördern zu können

Konstantinopel 8 Oktober Es ist richtig daß das
hiesige russische Spital geräumt und nach Odessa trans
ferirt wird Die Beamten der russischen Gesandtschaft haben

zumeist ihre Habseligkeiten gepackt und zum Theile auch be
reits nach Rußland gesendet Die Rückkunft des Generals
Jgnatieff ist sonach wieder sehr unwahrscheinlich geworden

Konstantinopel 10 Oktober In dem heutigen
außerordentlichen Ministerrathe wurde wie die Agence
Havas meldet beschlossen einen sechsmonatlichen Waffen
stillstand bis Ende März 1877 zu bewilligen Diese Ent
schließung und die Bedingungen für den Waffenstillstand
sollen den Mächten morgen durch ein Zirkularschreiben mit
getheilt werden Die Pforte wird nunmehr für eine schleu
nige Einführung der neuen Reformen Sorge tragen

Warschau 9 Oktober Die Vorbereitungen auf
kriegerische Möglichkeiten nehmen ihren Fortgang Dieselben

sind keine eigentlichen Rüstungen sie lassen aber deutlich die
Perspektive erkennen wozu sie getroffen werden Ich registrire
die folgenden Die Festung Nowogeorgsk Modlin bekannt
als Depotplatz der Armee wird nicht nur auf Kriegsfuß
verproviantirt sondern auch mit Vorräthen für eine große
Armee versehen Der Kriegsminister hat den schleunigen
Neubau von 9 Telegraphenlinien angeordnet welche die
Centren der Truppenaushebungsbezirke mit den Hauptlinien
verbinden Seit Mitte August hat die Arbeiterzahl in den
mächtigen Geschütz Gießereien Geschosse zu Perm um das
Doppelte erhöht werden müssen Die Kronsvoigte Land
räthe in Finnland haben sofort an die Gouverneure zu
berichten wieviel Pferde und zu welchem Preise in ihren
Bezirken gekauft und wo dieselben versammelt werden
könnten Die Behörden von Eherson sind aufgefordert wor
den sich über die Vorräthe an Getreide Roggen Hafer
Weizen deren Preis und Stapelort berichtweise zu äußern

Ich Habe diese Nachrichten welche die vier Weltgegenden
bezeichnen aus Dutzenden von ähnlichen herausgegriffen
Auch zur See ist man aufmerksam Die großen Batterien
zu Sweatory sind vollendet und mit 12zölligen Geschützen
ausgerüstet worden Die Panzerfregatte Peter der Große
wird eifrigst fertig gestellt und schon mit Kohlen versehen

London 11 Oktober Das Reutersche Bureau
meldet aus Belgrad vom heutigen Tage Der serbische
Ministerrath hat beschlossen einen regelrechten Waffen
stillstand anzunehmen sobald der bezügliche Antrag durch
die Konsuln der Mächte an die serbische Regierung gelangt

Madrid 10 Oktober Die Regierung hat sich wie
das Journal Tiempo meldet das Recht vorbehalten den
Beschluß der Generaljunta von Biskaha durch welche die
Gehaltszahlung für die Geistlichkeit snspendirt wurde zu
modifiziren oder ganz aufzuheben da derselbe einen Bruch
der freundschaftlichen Beziehungen zwischen Spanien und
dem Vatikan herbeiführen könnte

Madrid 10 Oktober Die Ernennung des Generals
Martinez Campos zum Oberbefehlshaber der Truppen auf
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Ein Familiendrama
Erzählung von Levin Schücking

Fortsetzung

So kam es daß sich Adolf Velfen von der furchtbar
unverhüllten schroffen Abweisung welche ihm von einer sei
ner Kranken geworden die freilich durch ihr Leiden nicht
sanft und demüthig geworden sondern gereizt heftig arg
wöhnisch und für ihre Umgebung oft schwer erträglich daß
er sich von dieser Abweisung wie von einem Schlag ge
troffen fühlte auf den er nicht vorbereitet war der ihm in
seiner Grausamkeit fast die Besinnung und die Fassung
raubte Alle seine Gedanken waren in einem Aufruhr der
gar nicht mehr die vernünftige Ueberlegnng zuließ wie doch
am Ende aus Frau Karlstein nur die egoistische und ver
schrobene Auffassung ein Frau gesprochen welche aus der
Thatsache daß sie leidend war das Recht Andere zu quälen
herleitete daß damit seiner Leidenschaft für Marie nicht
das Endurtheil gesprochen fei daß ein Mann sich nicht ab
schrecken lasse und sich nicht wie unter etwas Unwiderruf
liches beuge wenn ein erster Mißerfolg ihn treffe er
schlich in einem ganz unbeschreiblichen Zustande von Fas
sungslosigkeit im Schatten der hohen Kirchenmauer auf und
nieder

Plötzlich das Haupt erhebend fuhr er zusammen ein
Schatten war auf seinen Weg gefallen und aufschauend
blickte er unmittelbar in die dunklen Augen Mariens die
nahe stehend ihn fixirte und einen fragenden Blick auf seine
Züge heftete Sie kam aus der offenen Vorhalle des großen
Gotteshauses aus der sie eben getreten sein mußte um beim
Anblick des jungen Arztes mit seinen so verzweifelt aus
sehenden Mienen betroffen stehen zu bleiben

Fräulein Marie rief er tief AtHem schöpfend aus
Sie Sie Marie
Was Haben Sie Doktor versetzte sie ruhig wel

chen Kummer haben Sie der so verschärft scheint weil ich
es bin oder sind Sie solch ein Ungläubiger daß es Sie
ärgert mich aus der Kirche kommen zu sehen

Ich bin kein Ungläubiger sagte er wenn mir

der Glaube an die Menschheit in diesem Augenblicke auch
ein wenig erschüttert ist setzte er bitter hinzu

Und wer was hätte dies zu thun vermocht Sie wei
ser Mann der von der Menschheit Sckwächen und Ge
brechen so philosophisch zu reden weiß und nun selbst so
schwach und gebrechlich außer Fassung gerathen scheint
Denn wahrhaftig Doktor Sie starren mich an als wär
ich ein Geist Reden Sie Um was handelt es sich

Um was es sich handelt wollen Sie das wissen
Marie

Deshalb fragte ich Sie Doktor um was es sich
handelt was Sie so niedergeschlagen so verzweifelt aus
sehen macht Denn Sie müssen wisfen ich stand schon eine
geraume Weile auf der Schwelle der Kirche und beobachtete
unsern vortrefflichen Hausarzt wie er unter Centnerlasten
von Kummer und Herzeleid auf und ab schleicht haben
Sie etwa durch Ungeschick einen Ihrer Patienten umge
bracht Dann Doktor rühren Sie mich durch solche seltene
Gewissenhaftigkeit

Velsen sah mit einem unbeschreiblichen Blicke zu ihr
auf

Es handelt sich um Sie Marie, sagte er mit zit
ternder Lippe um Niemand anders als Sie

Um mich Ah dann begreifen Sie daß die Sache
Interesse für mich bekommt und deshalb kommen Sie
gehen wir unter diesen Bäumen auf und ab wo Sie mir
ungestört beichten können wodurch ich Ihnen solchen Kum
mer mache

Sie schritt aus der Gegend der offenen Vorhalle der
stillsten Seite des Platzes zu Velsen blieb neben ihr

Sie wissen längst, sagte er leiseren Tones daß
Sie mein ganzes Herz besitzen Marie daß Sie in jedem
seiner Pulsschläge leben daß ich nur für die kurzen Augen
blicke des Tages in denen ich Sie sehe lebe und daß ich
Hoffnungen nähre die es vielleicht furchtbar thöricht ist zu
hegen die aber mit meinem ganzen Sein so verwachsen und
verschlungen sind daß ich meinen Untergang vor mir sähe
wenn ich darauf verzichten sollte ich bitte Marie ant
worten Sie mir nicht ich sehe Ihre stolzen Lippen sich
verachtungsvoll kräuseln ich flehe Sie an sagen Sie mir

nichts gar nichts ich spreche ja nicht um eine Autwort
von Ihnen zu erhalten ich spreche nur offen vor Ihnen
aus was mir widerfahren ist weil Sie darnach gefragt
haben und es wissen wollen

Aber wenn Sie einen Funken von Güte für mich in
sich haben dann denken Sie sich in meine Lage hinein
Auf der einen Seite die quälende Leidenschaft auf der an
deren meine Stellung im Hause Ihrer Schwester als Arzt

aber auch nur als solcher darin eingeführt mit
allem möglichen Vertrauen behandelt wie durft ich
diesen Umstand mißbrauchen um hinter dem Rücken der
Ihrigen die Neigung und die Hand des reichsten des be
gehrtesten des nmworbensten Mädchen in der Stadt zu
gewinnen Hinter dem Rücken der Ihrigen Es wäre eine
große große Schlechtigkeit gewesen Und doch wuchs täg
lich meine Leidenschaft für Sie ich hielt mit einem Wort
die Qual dieser Lage nicht mehr aus ich sprach mit Ihrer
Schwester nnd Ihre Schwester hat mich in den schärfsten
demüthigendsten und schroffsten Ausdrücken abgewiesen
abgewiesen wegen meiner Herkunft meiner Armuth meiner
armen Verwandten

Das sieht ihr ähnlich murmelte leicht erblassend
Marie in sich hinein

Jetzt wissen Sie Marie was ich habe, fuhr Velsen
fort we halb ich in grenzenloser Verzweiflung bin Ich
habe in meiner thörichten Gutmüthigkeit Ihrer Schwester
versprochen ihr Arzt bleiben zu wollen aber ich fürchte
es wird mir das jetzt nicht möglich sein ich werde Ihr
Haus nicht mehr betreten können um dort täglich

Velsen schwieg plötzlich dann tief aufathmend
sagte er

Es ist vielleicht schlecht und gewissenlos daß ich Ihnen
dies sage mein Gott ich will ja auch keine Antwort
von Ihnen aber wenn das Herz verwundet zertreten
zur Verzweiflung getrieben ist wie das meine dann muß
es einen Schrei der Klage des Schmerzes haben und diesen
stößt es aus wenn auch der Untergang darin liegt

Fortsetzung folgt



Kuba ist nunmehr erfolgt und amtlich publizirt mehrere
neuerlich erst erbaute Schiffe haben Befehl erhalten sich zur
Verstärkung des in den kubanischen Gewässern kreuzenden
Geschwaders nach dort zu begeben Das Journal Epoca
spricht sich gegen einen Hirtenbrief des Bischofs von Mi
norka lebhaft mißbilligend aus welcher die Protestanten
und alle die mit denselben verkehren mit dem Kirchenbanne
belegt

Aus Halle und Umgegend
Umfer Theater soll nach Beendigung der Saison

eine Erweiterung erfahren indem sowohl der Länge als
auch der Breite nach neue Anbauten gemacht werden sollen
Wir können nur wünschen daß diese Absicht realisirt wird
denn das jetzige Theater ist auch seiner Räumlichkeit nach
der Jetztzeit nicht mehr angemessen

Björnson s Fallissement soll Freitag zum letzten
Male in dieser Saison in Scene gehen Auch wir bedauern
die Zurückziehung dieses vortrefflichen Werkes vom Repertoir

Amtlicher Bericht
über die

Sitzung der Stadtverordneten Versammlung
Montag den 9 Oktober c

1 Der Magistrat beantragt sich mit dem auf Grund
des Gesetzes betreffend die Abänderung des Titels VIII
der Gewerbe Ordnung vom 8 April 1876 für den Ge
meindebezirk der Stadt Halle entworfenen Ortsstatut
Hülsskassen zur Unterstützung von Gesellen Gehülfen und
Fabrikarbeiter betreffend einverstanden zu erklären

Die Versammlung beschließt die Vorlage an den
Magistrat mit dem Ersuchen zurückzugeben dieselbe zunächst
durch eine gemischte Kommission vorberathen zu lassen und
hierbei auch dem Erfordernisse des Gesetzes daß Betheiligte
gehört werden sollen zu genügen Zu Mitgliedern dieser
gemischten Kommission deputirt die Versammlung die Herren
Fiebiger Gräb Steinhaus und Dr Beeck

2 Im vergangenen Jahre sind sämmtliche städtische
Gebäude auf fünf Jahre gegen Feuersgefahr versichert
dadurch aber die etatsmäßige Ausgabe für diese Zwecke um
1972,25 überschritten worden Obwohl diese Über
schreitung eine nur scheinbare ist insofern in den nächsten
vier Jahren zu dem angegebenen Zwecke die sonst nöthigen
Ausgaben erspart werden so ist doch in der Rechnung pro
1875 die Mehrausgabe zu jnstificiren und beantragt der
Magistrat deshalb Nachbewilligung der gedachten 1972,25

aus den zur Disposition gestellten Summen Titel XXIII
1 und 2 und 0 1 und 2

Die Nachbewilligung wird vorbehaltlich der Rechnungs
legung ertheilt

3 Die Jahresrechnungen der Sonntags Schulkasse
für die Jahre 1871 75 liegen zur Superrevision und
Ertheilung der Decharge vor

Dieselben balanciren in Einnahme und Ausgabe Die
Versammlung ertheilt dem Rechungsleger Decharge

4 Wie sich schon jetzt herausgestellt ist der Titel
XIV v i des diesjährigen Kämmerei Etats Zur Unter
haltung der städtischen Anpflanzungen eingestellte Betrag
von nur 3000 weitaus nicht ausreichend um die in
den letzten Jahren stets mehr erweiterten städtischen Anlagen
in einen ordnungsmäßigen und zweckentsprechenden Stande
zu erhalten Die bezüglichen Ausgaben haben bereits die
Höhe von 4362,10 erreicht also den ausgesetzten Betrag
bereits um 1362,10 überschritten Die bevorstehenden
Herbstergänzungs Pflanzungen die gegen den Frost zu treffen
den Schutzmaßregeln wie nicht minder die gewöhnlichen
Jnstandhaltungsarbeiten werden noch weitere Ausgaben be
dingen und erscheint es somit unerläßlich auf die xos 5
a a O Für unvorhergesehene Fälle zur Disposition beider
städtischen Behörden zu rekurriren

Der Magistrat beantragt daher zu genehmigen daß
die zur Deckung der xos 1 Titel XIV I berücksichtigten
Ausgaben erforderlichen Beträge vorbehaltlich der Rechnungs

legung auf die Dispositionssumme xos 5 ibiä angewiesen
werden

Die beantragte Genehmigung wird ertheilt vorbehalt
lich der Rechnungslegung

5 Der Bäckermeister Herbst sowohl als die verwitt
wete Frau Registrator Böttger haben die käufliche Über
lassung der zwischen ihren Grundstücken Trödel Nr 16 und
17 belegenen der Stadt gehörigen Schlippe nachgesucht
Es ist deshalb ein Licitationsverfahren zwischen Beiden
angestellt worden in welchem Frau Böttger 330 und
Herr Herbst 333 geboten haben

Die Baukommission hat den Verkauf der qu Schlippe
empfohlen und beantragt der Magistrat sich mit dem Ver
kauf der Schlippe an den Bestbietenden Bäckermeister
Herbst für den Preis von 333 vorbehaltlich der etwaigen
Rechte der Frau Böttger und jedes Dritten einverstanden
zu erklären

Die Versammlung lehnt den Antrag des Magistrats
ab und beschließt den Magistrat zu ersuchen mit dem
Bäckermeister Herbst wegen Verkaufs des in der Schlippe
befindlichen Brunnens nebst Planke und Scheidewand in
Verhandlung zu treten

6 Bei der Verwaltung der Kämmereikasse pro 1875
sind folgende Etatsüberschreitungen vorgekommen

1 Titel XVIII 10 2172,44
2 2 UNd L 2382,663 XXI v 3523,284 XXII xos 7 78,888 246,85Unter Mittheilung einer bezüglichen modifizirten Spezi

fikation beantragt der Magistrat deren Nachbewilligung
Die Nachbewilligung geschieht vorbehaltlich der Rech

nungslegung

Der Zimmermeister Lücke Besitzer des Grundstücks
große Steinstraße 36 hat um käufliche Überlassung von
4 /g Ruthen Terrain von dem an seinem Grundstücke
grenzenden jetzt der Stadt gehörigen ehemals Wolsen
hagen schen Garten gebeten und sich zur Zahlung des von
der Bau Kommission auf 180 pro Ruthe normirten
Kaufpreises bereit erklärt

Der Magistrat beantragt sich mit dem Verkaufe ein
verstanden zu erklären Dies geschieht

Die übrigen Verhandlungsgegenstände der öffentlichen
Sitzung wurden vertagt

Hierauf geschlossene Sitzung

Predigt Anzeigen
Am 18 Sonntage nach Trinitatis den 15 Oktober

predigen
Zu St Ulrich Um 8 Uhr für die Ulrichs Gemeinde

Herr Diakonus Wächtler Um 10 Uhr für die Ma
rien Gemeinde Herr Konsistorialrath v Dryander
Nach beendigter Predigt allgemeine Beichte und Kommu
nion Derselbe Um 2 Uhr Herr Oberpred We icke

Montag den 16 Oktober Abends 5 Uhr Bibelstunde
Herr Konsistorialrath v Dryander

Zu St Moritz Um 9 Uhr Herr Diakonus Nietsch
mann Nach der Predigt Beichte und Kommunion
Derselbe Um 2 Uhr Herr Oberprediger Saran

Hospitalkirche Um 11 Uhr Herr Diakonus Nietsch
mann

Domkirche Um 10 Uhr Herr v Neuenhaus Abends
5 Uhr Herr Domprediger v Zahn

Zu Neumarkt Sonnabend den i4 Oktober Abends 6 Uhr
Vesper Herr Pastor Hoffmann

Sonntag den 15 Oktober um 9 Uhr Derselbe
Nach der Predigt Beichte und Kommunion Derselbe
Um 2 Uhr Kinderlehre Herr Pastor Jordan

Mittwoch den 18 Oktober Abends 6 Uhr Gottesdienst
für die innere Mission Herr General Superintendent
Schulze aus Magdeburg

Zu Glaucha Um 9 Uhr Herr Pastor Seiler
Mittwoch den 18 Oktober Vormittags 10 Uhr Beichte

und Kommunion Derselbe
Freitag den 20 Oktober Abends 8 Uhr Bibelstnnde Herr

Pastor Seiler
Katholische Kirche Morgens 7 Uhr Frühmesse Herr

Kaplan Peter Um 9 Uhr Derselbe Um 2 Uhr
Andacht Derselbe

Diakonissenhaus Vormittags 10 Uhr Herr Pastor
Jordan

Evang Lutherische Gemeinde Vormittags 9 Uhr
Gottesdienst

Baptisten Gemeinde Vormittags 9 Uhr und Nach
mittags 3 /2 Uhr und Mittwoch Abends 8 Uhr Gottes
dienst im Saale zu den drei Schwänen

Apostolische Gemeinde gr Märkerstraße 23 Vormitt
10 12 Uhr Feier der heiligen Eucharistie Nachmittags
3 Uhr Predigt danach Abendgottesdimst

Giebichenstein Um 9 Uhr Herr Pastor Grüneisen
Um 2 Uhr Derselbe

Gartenbau Berein
Monatssitzung den 10 Oktober 1876

Der Eröffnung der Sitzung durch den Vorsitzenden
Herrn Kunst und Handelsgärtner Rosch folgte ein Vortrag
des Herrn Kaiser aus Salzmünde über Anzucht und Kul
tur von Pflanzen welche ohne besondere Treivwärme im
Winter blühen darunter 1 lÄiauls okinsvsis einfache
und gefüllte Aussaat der einfachen Anfang Juni in Haide
erde mit Lauberde und Sand gemischt Im Winter nahe unter
Glas gebracht blühen dieselben von Ende September den
ganzen Winter Ebenso die gefüllten Vermehrung durch
Stecklinge 2 Das Veilchen gebräuchlichste Vermehrung
durch Zertheilung älterer Pflanzen Am besten verwend
bare Sorten Viola skmxsrvirsns rnssioa xertsow

und I sss Victoria Kevins, 3 Lrobssolum I od
Kianum Vermehrung durch Stecklinge Anfang April
Blüthezeit vom Januar an 4 OMaiusn xsrsioum Ver
mehrung aus Samen im Januar um im ersten Jahre
blühbare Pflanzen zu bekommen 5 Vorrsa alda nebst
Uvdriäsn Vermehrung durch Stecklinge im Februar und
März oder Juli und August Dient als Veredlungsunter
lage für Oorrsg lonKigors rossa speoioso major u a
6 üxs,oris Vermehrung durch Aussaat

Herr Nebert stellte den Antrag auf Anfertigung einer
Liste sämmtlicher Bibliotheksbücher der Mitglieder und
Journale

Aufgenommen wurden die Herren vr Phlathe Dr Iahn
und Polizei Sekretär Diek Angemeldet wurde Herr Edel
Kunstgärtner des Herrn Karl Riebeck

An Pflanzen waren ausgestellt Von Herrn Kunst
und Handelsgärtner Spindler hier einige Tuberosen Als
Preisrichter sungirten die Herren Kunst und Handelsgärt
ner Präter Kraus Kitzing Schuhmann und Friedrich
Der Monatspreis wurde zurückgezogen

Schluß der Sitzung 10 Uhr
Schröter Schriftführer

Provinz
Se Majestät der König haben dem Lehrer Sievert

am Gymnasium zu Wernigerode den Königlichen Kronen
Orden vierter Klasse verliehen

Se Majestät der König haben den Appellations
gerichts Reserendar a D Koetz zu Magdeburg in Folge
der von der Stadtverordnetenversammlung zu Buckau bei
Magdeburg getroffenen Wahl als zweiten Bürgermeister
Beigeordneten der Stadt Bnckau für die gesetzliche zwölf

jährige Amtsdauer bestätigt

Der Rechtsanwalt und Notar Meißner zu Oster
wieck ist in gleicher Eigenschaft an das Kreisgericht zu
Quedlinburg mit Anweisung seines Wohnsitzes in Aschers
leben versetzt worden

Zeitz 11 October In der gestern Nachmittag ab
gehaltenen gemeinschaftlichen Sitzung des Magistrats und
der Stadtverordneten wurden wie die Zeitzer Ztg hört an
Stelle der durch den Kreistag wie seiner Zeit mitgetheilt
ausgeloosten Abgg Böhr Kirmße Petzold Qnaas und
Toppschall neu in den Kreistag gewählt die Herren Kreis
gerichtsrath Böhr Rechtsanwalt Nebe Dr msä Richter
Kaufmann Qnaas und Stadtrath Uhlig

Weißenfels 11 October Mit dem gestrigen Tage
sind bei der hiesigen Königlichen Unteroffizier Schule die
diesjährigen Rekruten circa 220 Mann zur Ab
leistung ihrer zunächst 3jährigen Dienstpflicht eingestellt
worden

Naumburg 11 October Am gestrigen Tage wur
den in der Nähe des alten Felsenkellers zwei Leichname der
eine einer unbekannten alten Frau mit weißem Haar wel
cher nicht lange in dem Wasser gelegen haben konnte der
andere eines jungen Mannes in der Saale gefunden Wie
bereits festgestellt ist der junge Mann ein Hilfslehrer
aus Cröffuln bei Teuchern das Opfer eines trauriger
weise in unseren Tagen so häufig vorkommenden scheußlichen
Brutalitätsaktes geworden Am vergangenen Sonnabend
Abends kommen wie uns berichtet wird zwei junge Män
ner in ungezwungener heiterer Stimmung auf der Heim
kehr von Erfurt begriffen wo sie zum Besuch gewesen der
Saale entlang an dem alten Felsenkeller vorüber um sich
nach der Station Prittitz zu begeben und von da ab in
ihre Heimath zu fahren kurz hinter dem Keller werden
dieselben von einer aus diesem kommenden Rotte junger
Burschen aus dem benachbarten Schellsitz angefallen und der
eine auf das Aergste durch Schläge traktirt und mißhandelt
dem anderen Reisenden gelang es den auch auf ihn zu
bringenden und ihn bedrohenden Burschen zu entfliehen und
sich in dem nahen Dammholze zu verbergen nachdem er
dort auf das Erscheinen seines Kollegen vergebens gewartet
hat er seine Weiterreise fortgesetzt ist aber nächsten Tags
hier wieder hergekommen um nach seinem Gefährten zu
suchen Ob der Unglückliche sich aus Verzweiflung um sich
zu retten in die Saale gestürzt und darin ertrunken oder
ob er bei der That in dieselbe gedrängt worden ist muß
die eingeleitete Untersuchung ergeben

Während des heutigen Vormittags ist auch die Leiche
des vorige Woche mit einem Geschirre des Eulauer Ritter
gutes bei der Henne in der Saale verunglückten Bierfuhr
manns ebenfalls in der Nähe des alten Felsenkellers gefun
den worden Die Obduktion der Leiche hat Seitens des
Gerichts heute Nachmittag stattgefunden ob der Verdacht
eines Verbrechens der neuerdings stark angenommen wird
begründet ist wird jedenfalls die Untersuchung der Leiche
ergeben Der Fuhrmann Blaubach hatte ca 100 Mark

bei sich Naumb KreisblDie Dynamit Fabrik bei Mans seid hat der
Eisleber Zeitung zufolge in den letzten Tagen mit der
Produktion begonnen 17 einzeln stehende mit Wällen um
gebenene Bretterhäuschen dienen als Arbeitsstätten und 3
ganz im Berge liegende Räume zur Aufbewahrung des ge
fährlichen Stoffes Außerdem befinden sich auf dem durch
ein Stacket eingefaßten weiten Platze ein größerer Apparat
ein Kessel ein Eis und ein Wohnhaus für Beamte

Verein für Erdkunde
Sitzung

am Donnerstag den 12 October Abends 8 Uhr
im Hotel zum Kronprinzen

Tagesordnung 1 Wahl eines neuen Vorsitzenden
2 Bericht des Unterzeichneten über den Brüs

seler internationalen Eongreß zur Erfor
schung und Civilisirung Afrika s

3 Mittheilung desselben über den neuen Plan
einer Eanalisirung der amerikanischen Land
enge

Wegen der Wichtigkeit des 1 Theiles der Ta
gesordnung wird um möglichst vollzähliges Erschei
nen gebeten

Civilstands Register der Stadt Halle
Meldung vom 11 Oktober

Aufgeboten
Der Schlosser F A Schilling und M E Spatzier

Eutritzsch Der Brauereiinhaber G E Bauer Rath
hausgasse 3/4 und E L Elfte Wilhelmsstraße 10 a
Der Kutscher F A Stephan Halle und H W Schröter
Wettin

Eheschließung en
Der Buchbinder E A O Rausch Mittelstraße 14

und A C H Keitel Bernburgerstraße 29 Der Schuh
machermeister F W PH Ernst gr Steinstraße 44 und
F H Bank Markt 20 Der Hallore C A Ehricht
Kellnergasse 8 und I A S Glöckner alter Markt 30
Der Tapezierer F E E Küntzlin kl Rittergasse 2 und F
L A Heinrich kl Ulrichsstraße 6 Der Fabrikarbeiter
F W Knote Breitestraße 11 und I M Beige Breite
straße 34

Geboren
Dem Schlosser A E H Hoppe eine T Leipziger

straße 81 Dem Töpfer I Ziplinsky eine T Scharrn
gaffe 12 Dem Handarbeiter W Linde eine T Mit
telwache 9 Dem Tischler C Renner eine T Kapellen
gasse 8 Dem Kutscher F Beutel eine T Karlsstr 6

Dem Eisendreher I Teller eine T Schmeerstraße 20
Dem Handarbeiter W Mehe ein S gr Klausstr 28
Ein uuehel S Geiststraße 23



Gestorben
Der Handarbeiter Gottlob Reichart 38 I 11 M

13 T Leberkrebs Steinweg 11 Des Kaufm I Heyne
mannT Hedwig I I 5 M chron Dickdarmkatarrh Barfüßer
straße 10 Des Steinhauers H Meister S Gustav
Otto 2 I 7 M 9 T Lungenlähmung kl Schloßgasse 2

Des Stellmachers A Teuchert T Bertha Martha
S M 11 T, Masern Martinsgasse 6 Ein unehel S
10 M 22 T I uss dsröäiwris, Mühlberg 1 Des
Handarbeiters C Bruno T Emilie 10 1 11 M Schar
lachwassersucht kl Berlin 1

Kirchliche Anzeige
Israelitische Gemeinde Freitag den i Oktober Abends

5 Uhr Gottesdienst
Sonnabend den 14 Oktober früh 9 Uhr Gottesdienst

Handel und Verkehr
In Sachen der Pariser Ausstellung hat die am

7 d Mts stattgefundene sehr zahlreich besuchte Sitzung des
Ausschusses vom Verein zur Wahrung der gemeinsamen
wirthschaftlichen Interessen in Rheinland und Westfalen
nach sehr eingehender und lebhafter Debatte dem Verein
folgende Resolution zur Annahme vorzuschlagen beschlossen

Obgleich nach der Ansicht des Vereinsausschusses
die zu häufige Wiederholung von Weltausstellungen dem
Interesse von Handel und Industrie nicht entspricht dem
Ausschusse daher eine Hinausschiebung der Pariser Aus
stellung höchst wünschenswerth erscheint so erachtet er doch
in Anbetracht der zur Zeit obwaltenden Verhältnisse und
namentlich mit Rücksicht auf die Vorurtheile welche auf
Grund des Reuleaux schen Gutachtens gegen die deutsche
Industrie Wurzel gefaßt haben eine Beschickung der Pariser
Ausstellung für Deutschland als eine patriotische Pflicht
und empfiehlt seinen Vereinsmitgliedern eine lebhafte Be
theiligung an derselben

Vermischtes
Man schreibt aus Oschätz 8 October Am 6 Oc

tober setzte ein merkwürdiger Todesfall unser Städtchen in
nicht geringe Aufregung Der Tischlermeister R Vater
einer zahlreichen Familie hatte seinem Leben dadurch ein
Ende zu machen gesucht daß er sich ein scharfes zweischnei

diges Messer in die Gegend des Herzens stieß Da der
Stoß nicht den sofortigen Tod sondern ein langsames Vev

bluten zur Folge hatte so litt der Unglückliche noch meh
rere Stunden Schon vor längerer Zeit hatte R seine
Frau durch den Tod verloren und mitleidige Menschen hat
ten sich einiger seiner Kinder angenommen nur drei arme
Waisen von denen eine noch nicht zur Schule geht waren
beim Vater geblieben und haben nun ihre letzte Stütze ver
loren Daß der unglückliche Mensch seinen Tod schon lange
geplant haben mag geht daraus hervor daß er sich seinen
Sarg noch selbst gefertigt hat Als Ursache der schrecklichen
That giebt man unglückliche häusliche Verhältnisse an be
sonders soll Unglück im Spiel am Tage des Todes selbst
die Ausführung des Entschlusses beschleunigt haben

Nicht nur die Vögel sind Wetterpropheten wie neu
lich mitgetheilt Erscheinen Wespen Hornissen Johannis
würmchen Abends in großer Anzahl so verkünden sie für die
nächste Zeit heitere Tage heiteres Wetter ist auch zu erwar
ten wenn Feldmäuse am Früh Abend sich zeigen wenn die
Käfer lebendig und munter sich in der Luft herumtreiben und
hoch in dieselbe hinaussteigen wenn Fische nahe an der Ober

fläche des Wassers schwimmen wenn Maulwürfe aus ihren
Höhlen hervorkommen wenn Frösche munter quaksen Regen
steht bevor wenn die Regenwürmer aus ihren Löchern kriechen
und Ameisen an ihrem Baue emsig arbeiten Sichere Wetter
propheten sind der Laubfrosch und die Spinnen Taucht der
Laubfrosch unter wenn man ihn in einem zur Hälfte mit
Wasser gefülltem Glase hält oder verbirgt er sich unter die
im Glase befindlichen Gegenstände so steht Regen oder Sturm
bevor steigt er hinauf und setzt sich ins Freie so heitert sich
das Wetter auf Machen die Spinnen ihr Gewebe eng und
kurz so ist trübes Wetter zu erwarten je gleichförmiger und
größer sie weben desto andauernder ist das gute Wetter
wird man Eile bei ihnen gewahr so ändert sich das Wetter
verlassen sie ihr Gespinnst so deutet dies auf andauernden
Regen hin bleiben sie im Neste sitzen so kann man auf län
geres gutes Wetter bauen Auch Pflanzen geben Vorzeichen
von Wetterveränderungen an Schließen sich Löwenzahn und
Pimpinella auf schwillt der Klee in der Stengelgegend wäh
rend er seine Blätter sinken läßt so ist mit Wahrscheinlichkeit
Regen zu erwarten Findet man die Eichen ohne Jnsecten
so läßt dies auf einen strengen und harten Winter schließen

Noah s Bleistift Ein Engländer prahlte einem Jan
kee gegenüber damit daß sich im britischen Museum ein Buch
befände welches ehemals Cicero gehört habe O das ist
Nichts erwiderte der unerschrockene Yankee wir haben im
Museum in Boston einen Bleistift den Noah benutzte um

von den in die Arche hineimnarschirenden Thieren ein Register
aufzunehmen damit sich von keiner Sorte mehr als ein Paar
einschleiche

Hallesche Prodncten Börse vom 14 Octbr 1876
Preise mit Ausschluß der Tourtage

Weizen 1000 Kilo ist heute weder fest noch matt Preise sind stabil
Wie zuletzt feinster bis 223 M, gewöhnliche und abfallende
Sorten 138 M und nach Qualität darüber

Roggen Z000 Kilo ist in knapper Waare ohne Aenderung 192 bis
19S M

Gerste 1000 Kilo verbarct auch heute in matterem Geschäft Land
gerste 160 bis 168 M Chevalier 175 180 M

Gerstenmalz SV Kilo hiesiges 13,25 14 M
Haser 1000 Kilo eine Kleinigkeit billiger 178 179 M
Hülsenfrüchte 1000 Kilo unverändert
Kümmel 60 Kilo wie zuletzt 43 44 M hochsein entsprechend höher
Mais 1000 Kilo 153 156 M
Lupinen 1000 Kilo gelbe 137 M weiße und blaue werden hier

nicht gehandelt
Oelsaaten 1000 Kilo blauer und grauer Mohn ohne Geschäft
Stärke 50 Kilo 25,50 M incl bez
Rüdöl 50 Kilo matter 36 M gehalten
Solaröl 50 Kilo fest in loco ohne Waare 17 M bez
Kartoffeln 1000 Kilo Speise 4 z 43 M Brenn
Malzk ime 50 Kilo 5,25 6 M
Futtermehl 50 Kilo 7,50 8 M
Kleie Roggen 6,25 6,50 M Weizen 5 M

Nachtrag
Berlin den 12 October

Die Beziehungen zwischen Italien und Oesterreich
fangen an ungemüthlich zu werden Man hat in Wien so
gar schon diplomatische Erkundigungen eingeleitet über das
Gerücht einer russisch italienischen Allianz deren Preis Oester
reich mit Wesch Tyrol oder Trieft zu bezahlen hätte

Belgrad 11 Oktober Die serbische Regierung er
klärte durch ihre Preßleitung sie werde die sechsmonatliche
Waffenruhe welche die Pforte vorschlug nicht acceptiren
Denn die Türkei werde in dieser Zwischenzeit alle ihre
Streitmassen vereinigen und letzteres ginge aller Chancen
verlustig die ihm ein Winterfeldzug verspreche

Original Telegramm des Hall Tagebl
Nach Schluß der Redaktion eingetroffen

Berlin, den 12 Octv Laut des eben erfolg
ten Aushangs am Kammergerichtsbrett ist Graf Ar
nim wegen Landesverraths und wegen Beleidigung
des Kaisers nud des Fürsten Bismarck zu Ms Jah
ren Zuchthaus verurtheilt

Königliche Baugewerkeschule Stuttgart
Der Winterkurs der Bangewerkeschule und der damit verbundenen Fachschulen für

Maschinenbauer Geometer und Kulturtechniker beginnt am 6 November und endigt am
19 März Das Unterrichtsgeld für den ganzen Kursus beträgt 36 Aufnahmsgesuche
können jederzeit schriftlich und vom 30 Oktober an mündlich vorgebracht werden Schul
programme werden unentgeltlich übersendet

Den 6 October 1876 Direktion der Kgl Bangewerkeschule
lÜKRv

AM Eine ruhige bequeme Wohnung
mit Garten zu vermiethen Preis 125 O

gr Wallstraße 1

Eine für höhere Töchterschulen geprüfte
Lehrerin wünscht Privatunterricht in franz
und englischer Sprache wie auch in wissen
chastlichen Fächern zu geben

Näheres in der Exped d Bl
Em Primaner oder Obersecundaner der

Realschule wird zur Nachhülfe für einen jünge
ren Schüler gesucht Näheres bei

R Penne Leipzigerstraße 77

Zum 1 April 1877 ist die frei und schön
gelegene bequem eingerichtete zweite Etage

6 St K K c mit Gartenlaube zu ver
miethen Steinweg 13 part

Wohnung von gr Stnbe zwei Kam
mern Küche und allem Zubehör ist zu
vermiethen und 1 Januar 1877 zu be

ziehen Töpferplan 2als Zwickauer Kohlen Coke Brennholz Böhmische Braunkohlen Briquettes
offerirt billigst ab Lager und frei Haus AI Mühlgraben 1

Mein Tanzunterricht beginnt den 15 Oc
tober von 4 bis 6 Uhr Schnell Schön
schreib Unterricht kanfm Handschrift
ertheilt C Landmann neue Promenade 10

Wohnung von St K u K vermiethet zu
Neujahr Klausthorstraße 15Zwei tüchtige Schwarzblech Arbeiter

erhalten sofort Beschäftigung
Wilhelm Heckert gr Ulrichsstr 60

Kellnerburschen u junge Hausknechte
sucht A Herrmann Trödel 19 II 52639
D Anstäud Mädchen für jede Wirthschaft
passend können jederzeit zum sofort Antritt
engagirt werden im Comptoir von

Frau Binueweisz

Eme Parterre Wohnung m der ÄZoastraße
ist zu vermiethen Zu erfragen

Henriettenstraße 5

Eine Stube für eine einz Person sofort zu
vermiethen Schülershos 19 II
Frdl möbl St an 1 Hrv z verm Weidenpl 3 g,

Ein Lehrer ertheilt Privatunterricht
in allen Real und Gymnasialfächern Näh

Zapfenstraße 16 I
Stube f 1 2 H Graseweg 21 II l
2 St 1 K K c an st M Rannische

str 4 Das altes Sopha f 3 H zu verk
Stube u K part an anst H 0 D

auch als Eompt verm Rann Str 18 Hos
Zum Stimmen der Pianoforte empfiehlt

sich W Krone Wilhelmsstraße 4 I
Ich bin wieder anwesend und Nachmittags

3i/z 4l/z Uhr in meiner Wohnung Bern
burgerstraße 37 II zu sprechen

Hr Peppmüller
Augenarzt

Eine Parterre Wohnung zum 1 Januar

zu beziehen Jägerplatz 2
Möblirte Wohnnng sofort zu beziehen

Steinweg 45/46 I
Eine Wohnung sofort zu beziehen bei Hrn

Kaufmann Reppin Lberglaucha 14

Eine möbl Stube und Kammer an 1 oder
2 Herren zu vermiethen und sofort oder spä
ter zu beziehen Niemeherstraße 11 IIKöchinnen u reinl Mädchen mit guten

Attesten finden stets gute angenehme Stellen

durch Frau Binueweisz
Stube Kammer Küche an kinderlose Leute

zu vermiethen Langegasse 31
Eine elegant möblirte 2 senstrige Stube

mit oder ohne Kammer ist sofort an
1 oder 2 Herren zn vermiethen

Ar VIried88trÄ88k 4 I

300 Mk 1 Hypoth 1 Jan ans
znleihen Zu erfr in d Exped d Bl

Eine ordentliche u fleißige Aufwartung wird

gesucht gr Märkerstraße 7 I
Kl leere Stube verm kl Wallstraße 6s, Ein Unterprim d Ghmnas wünscht Privatst

z geben Adr A 12 in d Exped d BlEin Laden mit oder ohne Wohnung zu ver
miethen Näheres Königsplatz 6 IIIEine Aufwartefrau wird gesucht

Magdeburgerstr 4 II links
Kl Klausstraße 11 part sind 3 aneinan

derhängende möbl Zimmer zu vermiethen
Einige junge Mädchen wünscht in Pension

zu nehmen Mathilde BeuemauuWohnung zu 70 und eine zu 36 sind
zu vermiethen Breitestraße 17

Fr Wohnung von 3 St 3 K K nebst
Zubehör sofort oder i Januar 77 zu beziehen

Martinsgasse 7

Kelluer Lausburschen u Pferdeknechte
suchen Stellen durch

Fr Binneweiß gr Märkerstr 18
Ein freundlich möblirtes Zimmer zu

vermiethen Markt 5 u 900 werden auf gute Hyp gegen gute
Zinsen gef durch Zenner Luckengasse 3 g

Ein anständ arbeits Mädchin sncht in einer
Restauration StM durch H 52645

Ein j Mann findet fr Wohnung u Kost
Wo sagt die Exped d Bl 3000 6 werden auf erste Hyp gesucht

durch Zenner Luckengasse 3 aWohnung zu 35 A Neuj Böckstraße 5 F Garcon Wohnnng für 1 2 Her
ren gr Märkerstraße 1Ein gesetzter verh Mann mit guter Hand

schrift bisher selbstständig sucht Beschäftigung

als Lagerist Packer oder als Ausseher in
einer Fabrik und erbittet gef Offerten unter
B Nr 11217 an die Annoncen s Expe
dition von I Barck K Co

U I
ist die 1 und 2 Etage bestehend aus vier
Stuben 2 Kammern Küche nebst Zubehör
zu vermiethen und zum 1 April 77 zu be
ziehen Näheres bei Herrn Sellheim
neben Nr 16g,

15000 werden z 1 Hyp verf 25000
Werthtaxe 32800 gef durch ZennerEine möbl Stube ist zu vermiethen auch

findet ein anständiger Mitbewohner freundliche

Aufnahme Mittelstraße 7
27000 werden z 1 Hyp auf ein Grundst

verf 36000 L mit 23 M Feld gef durch
Zenner Luckengasse 3 aEine freundlich möbl Wohnung ist zu ver

miethen gr Klausstraße 39 Jede Damenarbeit wird gut und sauber
nach der neuesten Mode angefertigt

Schulberg 4 Hof 3 Tr K LosseVne demedsttlielie Mminz
3te Etage für 140 zum 1 April 1877

auch schon zum 1 Januar 1877 zu beziehen
Königsstraße 18

Die Bel Etage Wuchererstraße 63 beste
hend aus 4 Stuben 2 Kammern zc ist für
275 H incl Gartenpromenade zu vermiethen
und zum 1 April zu beziehen

C Müller Maurermeister

Eine freundliche gut möbl Wohnung ist
an einen einzelnen Herrn zu vermiethen

Leipzigerstraße 7 III l Hiermit zeige an daß ich jetzt Sophieens
straße 9K wohne

vereid Fleischbeschauer

Große helle Arbeitsstube gr Braushausg 1
Anst Schlafstelle m K Magdeburgers 21

Gr Ulrichsstr 12 ist die 2 Etage 1 April
187 zu beziehen Gustav Glück

Eine Wohnung von 2 Stuben Kammer u
Küche ist jetzt zu vermischen u 1 Januar 77

zu beziehen Karlsstraße 8

Anst Schlafstelle m K Trödel 13 Ich wohne kleine Ulrichsstratze 35 im
Hanse des Hrn Restaurateur Hoffmann

Frau Stange
Hebamme

Anst Schlafstelle m K gr Sandberg 11

Eine Wohnung
Beletage von 4 Stuben nebst Zubehör ist
zum 1 Januar 77 zu vermiethen auf Ver
langen mit Gartenbenutzung

Blücherstraße 12 part

Anst Schlafstelle f Mädchen Weingärten 29
In Passendorf sind Wohnungen zu ver

miethen u zum 1 Januar zu beziehen Die
selben kosten 90 110 Eine Wohnung
kann sofort bezogen werden Näheres

Magdeburgerstraße 7

Eine Wohnung womöglich Nähe d Stein
straße 1 Stube 2 K K mit Werkstatt so
fort zu miethen gesucht Offerten unter G
A in der Exped d Bl erbeten Ein Ohrring verloren Gegen Belohnung

abzugeben Brunoswarte 19 IIEine Wohnnng im Preise von 11V
bis 13 wird zum 1 April 77 zu
miethen gesucht Offerten unter F K
in der Exped d Bl erbeten

Fr Wohnung 2 heizb Stuben nebst Zu
behör ist umzugshalber 1 Nov an ruh Fam
zu vermiethen Landwehrstraße 15

Eine freundliche Wohnung zu 140 H ist
sofort zu beziehen Markt 17

Ein Strickstrnmps verloren von der Mo
ritzbrücke nach dem Markte Abzugeben gegen

Belohnung Herrenstraße 21Möbl Wohnung gr Ulrichsstraße 23 I



WM K4A IK i
in reichhaltigster Auswahl Lieferung sofort

Da ich in der Lage bin jedem Anspruch dem bescheidensten wie dem höchstmöglichen
in diesem beliebten Artikel auss schnellste und reellste zu dienen so vermag ich auch die
niedrigsten Preise zu stellen der außergewöhnliche Zuspruch gewährt mir die Möglichkeit ein
Zedermann zugängliches Monogramm zu bieten Ich empfehle besonders

2S Böge mS ZS CmiXerts grotz Octavformat
Mit Vollem Namen oder Monogramm in sauberer Enveloppe für 59 Pfg

Nie u
Bar f Merstra tze au der gr Steiustratz e

Hiermit maeiikn Mir äis srAödöng n/oiA0
siZöll

lxr0886 At6M8tra886 Ur 8
unter äsr irma

RUU IlAK2 R ckßc Wallis
KU16Q

LsüM tiir Uerrev
sröLnst kabon

iVir dittöll sin Aöskrtös kissiZss unä ausvA rtiZös kudliicum nnsör
Iliitöriisliiiiöil KütiZst untsrstü sn vvollvn unä srlaubön uns Asieir
üöitiZ /u dönisrksn äg ss vir Kestrsdt sein vsräsn äureir Mlirunss
von nur vnvvÄutss vonlÄnte Lv livnmix IkilliKv aber kvst
kreise Ilon Aersolitön nkoräsruiiASn xu KsnüAsn

ur Lkczuemlielikkit äsr uns desilrenäsii Lsrrsn v/ir mit
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Halls u 8, im Oetodsr 1876 Hvelm eiituu A v v 11

4

Äu MÜ ööaodwllK
Mt iu Ii6iMA6r8trg 886 Nr 95 kesteheildes

Fnstm und PalMme GtsW
führe in uuueräuderter Weise weiter und kitte ich meine ge
schätzten Zt unden mir das bewiesene WolMossen auch serner zu

gewahren Hochachtend

kesmte i oii iiiü Verein
In Gemäßheit des H 51 des Vereinsstatutes werden unsere Mitglieder zu der am

Freitag ven 20 October Abends 8 Uhr
im Saale des Herrn L EMZi tSnabzuhaltenden

hierdurch eingeladen
Die Berechtigung zur Theilnahme erfolgt nach 6s des Statuts

Tages Ordnung
1 Aenderung des 20 der Statuten
2 Feststellung von Remunerationen für Mühewaltung c Z 53 aä 9 des Statuts
3 Geschäftliche Mittheilungen

Halle a/S den 11 October 1876

ä68 L6amt6ii 0U8um V6r6iii8 Halls a 8
Gingetragene Genoffenschaft

iistiiK Vorsitzender

eriier i Restauration
SO

Die Eröffnung meiner obigen neu eingerichteten Restaurations Lokalitäten erlaube mir
hiermit ergebenst anzuzeigen und sichere allen mich beehrenden Gästen reelle und aufmerksame

Bedienung zu Besonders empfehle mein neues französisches Billard
M

SlI
8 ont K ävll 15 Vvtvber 1876 benüs 7Vü Vlir

Vooal und IiiZtrumsQtal Loueöl t

uuter MkälliAer Wt irkuvK deliedter 8änZer

I n T nt rr rl tMein Unterricht beginnt Sonnabend den 28 d Mts für Damen 4 Uhr für
Herren 8 Uhr und findet jeden Dienstag und Sonnabend im Hotel zum Kron
prinz statt Gefällige Anmeldungen werden jederzeit in meiner Wohnung Bahnhofs
straße 1 bereitwilligst entgegen genommen Mit Hochachtung

HV M KNK NI 9
Einem geehrten Publikum mache hierdurch die ergebene Anzeige daß ich mit dem

heutigen Tage ein

eröffnet habe Mein ganzes Bestreben soll darauf gerichtet sein in allen Branchen des
Gravirfachs für solide Preise eine gute sauber ausgeführte Arbeit zu liefern

Mit der Bitte mich vorkommenden Falles berücksichtigen zu wollen zeichne
Halle a d S 12 Oktober 1876 Mit Hochachtung ergebenst

Mi vi LttA Graveur Stahlftempelschneider
Schiilershos Nr IS

Tic BuchvinSerei n S Papier Hanvlmm von
T ssrt W isZL

gr Steiuftrasze Nr 32
empfiehlt alle Sorten Schulbücher in festem Einband Gesangbücher Contobücher
alle Sorten Lederwaaren als Cigarren C tnis Portemonnaies Damentaschen
Schreib u Zeichnenmappen u s w Schreib u Zeichnenntensilien sehr billig und
gut Büchereinbände werden schnell und gut geliefert

Lalle 8onuukvmI Äeu 14 Oetover 1876
Im ä68 Vo1k88etiii1 66däuä68

ZÜOMvvrt

krvAramm ÜÄZ Zii nartott L Quartett äur Lkvtliovvll
Qua rtstt ox 59 Rr 3 änr

7 UIIi
umerirts Lillsts ä 3 niclit uninorirls g 2 5 sinä in äsr Nnsiksiisn

ks ncllniiA von II Itarmrocit LartüsssrstrÄgsg 19 7 N kadvTi

Müller s Ävl Zv vu
Die auf der Rückreise von der Finnländischen Kunst Ausstellung Helsing

fors begriffene

Große Oestemichischt Mußk Capelle
unter Leitung des Capellmeisters Herrn welche die Ehre gehabt hat
in Helsingfors vor Sr Majestät dem Kaiser von Nnßland und in den größten Städ
ten Deutschlands Rußlands Schwedens und Dänemarks mit großem Erfolge zu
concertiren wird hier in Halle

MX klM UMV Nyl 8tre vuevi t
veranstalten und zwar Freitag den 13 Oktober

Billets sind vorher bei Herrn Kitziug am Markt und Neumann Königsstraße
Ä 50 R Pfg zu haben WM Au der Kasse 75 R Pfg Anfang 7 /z Uhr

Ausführliche Programme sind an der Kasse zu haben

AMm kette
Sonnabend srüb 9 Ubr Wellfleisch

Abends frische Wnrst und Suppe HV
Stadt Theater
Freitag den 13 October

17 Vorstellung im 1 Abonnement
V I s Auf vielseitiges Verlangen f

vu und zum letzten Male l l/U

IÄN M886IN6Nt
Schauspiel in 4 Acten von

Björnstjerne Björnson
S Kassen nnd Repertoirstück

groszen Bühnen
Schauspielpreise

aller

j geöffnet früh 10 bis Abends S Uhr
ntröe 7S 6 Billets nur 3

Stereoskop Verk z ganz reellen Preise

Restaur Geiststr 51
Heute Freitag Schlachtefest

Früh 9 Uhr Wellfleisch Abds
Wnrst u Suppe Es ladet

Hermann ksutvfreundlich ein

8ekka Iti 8 Tivoli Garten
Komiakend

Heute Freita g Abend w ie bekanut

Freitag Abend Pökelknochen mit Wein
krant u Meerrettig

Verein der Bienenväter
von Halle und Umgegend

Sonntag den 15 Oct c Nachm 3 /z Uhr
im Weißen Roß

Wie gelangt man zu einem richtigen Urtheile
über den Werth der verschiedenen Bienen
racen Haring

Jahresbericht

Aufstellung der Tagesordnung für das nächste
Jahr

/um KutttzubßrA
SV e

ürnderZki Vier Kurx selis Lr uersi
l I Reit öirixüödlt r Zlattv

8Ä8v s sivMvmmt
empfiehlt seine Lokalitäten dem geehrten Publi
kum Mittagstisch im Abonnement 75 4
Kalte nnd warme Speisen zu jeder Zeit

TN Bier ff
Auch sind daselbst möbl Stuben mit Ka

binet zu vermiethen

KMMiMtAiil korM
Heute Donnerstag Abend Moetonrtle Snppe

Mkel 8 Brauerei
Freitag den 13 October Schlachtefest

Früh 9 Uhr Wellfleisch t Itovcivr

Für die Redaction verantwortlich C Bobardt Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses

Ein gelbes Umschlagetnch am 10 d
anf dem Wege von Halle nach Nietleben
verloren Gegen Belohnung abzugeben

Königsstrasze 2 il

Hierzu eine Beilage
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